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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

„500 Jahre Bauernkrieg“ aus lokalhistorischer Sicht
Vortrag von Dr. Rainer Jensch, Wangener Stadtarchivar, am 14. März 
2025, 19 Uhr im  Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

Im Frühjahr des Jahres 1525 brodelte es in Oberschwaben. Die Bauern 
standen gegen ihre Herrschaften auf und versuchten, das unerträglich 
schwer gewordene Joch von Leibeigenschaft, Abgaben und Frondiens-
ten  abzuschütteln. 

Zu Tausenden schlossen sie sich zu drei großen Bauernhaufen zusam-
men, um von ihren Herren ihre Freiheitsrechte einzufordern. Schon bald 
begann der Sturm gegen Kirchen, Klöster und Burgen.

Unter der Führung des „Bauernjörg“ 
formierte sich das Heer des Schwä-
bischen Bundes und durchzog die 
Aufstandsgebiete, um die Bauern in 
blutigen Schlachten niederzumet-
zeln. Nach furchtbaren Strafgerich-
ten war das Land gegen Jahresende 
dann wieder „befriedet“. 

Die geschlagenen Bauern waren für 
viele weitere Jahrhunderte zum har-
ten Leben in Unfreiheit verurteilt.

2025 erinnern die Kultureinrichtun-
gen des Landes mit zahlreichen 
Events an den Großen Bauernkrieg. 
Im Vortrag des Wangener Stadtar-
chivars Dr. Rainer Jensch aus Bod-
negg sollen die Ereignisse vor 500 
Jahren aus der Perspektive der lokal-
historischen Verhältnisse beleuchtet 
werden.

Für Interessierte, die an diesem 
Termin nicht teilnehmen können, 
findet der Vortrag nochmals am 
Montag, 31. März 2025 um 19 Uhr 
in der Bücherei statt.

Der Frauenbund Bodnegg und Ihre Bücherei laden herzlich ein.
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:
116 117
Ihre Ärzte des Bereitschaftsdienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 15. März 2025 und Sonntag, 16. März 2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel 
und Batterien Samstag, 22. März 2025. Die Wertstoffannahme 
wird von der Narrenzunft Bodnegg durchgeführt. 
Angenommen werden:
Im Container 
• �Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen    • Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden 
Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Die Grüngutannahme der Gemeinde Grünkraut ist wieder 
seit Samstag, 08. März 2025 von 13 - 16 Uhr geöffnet. 
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser 
kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: https://
athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPri-
vat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Theatertermine 2025 – Festhalle Bodnegg
Samstag, 22. März 2025, 19.30 Uhr Sonntag, 23. März 2025, 14.30 Uhr
Freitag, 28. März 2025, 19.30 Uhr  Samstag, 29. März 2025, 19.30 Uhr
Freitag, 04. April 2025, 19.30 Uhr  Samstag, 05. April 2025, 19.30 Uhr

Platzreservierung/Kartenvorverkauf – Tel: 0160 95889210
auch für Sonntagvorstellung erforderlich 

Bis 21.03. Mo. bis Fr. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr telefonisch oder im 
Feuerwehrhaus, Nelkenweg 20 

Ab 24.03. bis 04.04. Mo. bis Fr. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
nur noch telefonisch.
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Neue Mitarbeiterin im Ordnungsamt –  
Herzlich willkommen, Frau Zimmermann!
Seit dem 1. Februar verstärkt Frau Gemeindeoberinspektorin  
Lea Zimmermann unser Team in der Gemeindeverwaltung Bod-
negg. Innerhalb des Hauptamtes übernimmt Sie das Aufgaben-
gebiet des Ordnungsamtes und besetzt damit eine Stelle, die seit 
einiger Zeit unbesetzt war.

Neben den Tätigkeiten für die Ortspolizeibehörde sind ihr das Feu-
erwehrwesen, sowie Projektaufgaben im Bereich der Zukunfts-
kommune Oberschwaben (früher European Energy Award), 
Wahlen und Aufgaben der Anschlussunterbringung zugeordnet.

Wir freuen uns, sie in Bodnegg begrüßen zu dürfen und wünschen 
ihr viel Erfolg und Freude bei ihrer neuen Aufgabe!

Herzlich willkommen, Frau Zimmermann!

Für die Mitarbeiter der Gemeinde
Meike Wiedmann Haupt- und Personalamtsleiterin
Patrick Söndgen Bürgermeister

Die Kehrmaschine

kommt am Donnerstag, 27. März 2025
und Freitag, 28.März 2025

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen 
Straßen an. Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu 
erwarten ist, wird die Straßenreinigung am Donnerstag und 
Freitag, 27.03./28.03.2025 durchgeführt.

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebe-
ten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen 
zu parken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Rei-
nigung für die Kehrmaschine möglich.

Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet 
Rotheidlen“.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe

Schaffung von Wohnraum in Bodnegg:  
Wichtige Schritte stehen bevor
Die Schaffung von Wohnraum und die Möglichkeit zur Nachver-
dichtung sind zentrale politische Versprechen, deren Umsetzung 
wir in unserer Gemeinde aktiv gestalten können. Auch wenn das 
Gerichtsurteil zu §13b BauGB und die Auflösung des Büros Meix-
ner Stadtentwicklung unerwartete Herausforderungen mit sich 
brachten, haben wir es geschafft, mit dem Büro Sieber-Consult 
GmbH neue Vorbereitungen abzuschließen und nun zur Tat zu 
schreiten. Im Falle des Baugebiets Kofeld IV ist der Grunderwerb 
sogar schon abgeschlossen.
In den kommenden Wochen stehen daher drei wichtige Termine 
an, die für die weitere Entwicklung von Bodnegg von großer 
Bedeutung sind:

1.  Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
GVV-Gullen

•  Thema: Aufstellungsbeschluss des Baugebiets Kofeld IV (Woh-
nen) für den Flächennutzungsplan

• Datum: 09. April 2025, 18:00 Uhr
• Ort: Sitzungssaal des Rathauses Bodnegg
•  Ziel: Gemäß § 5 BauGB ist im Flächennutzungsplan für das 

gesamte Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennut-
zung nach den voraussehbaren Bedürfnissen der Gemeinde 
in den Grundzügen darzustellen. Mithin legen wir hier die Nut-
zung der Fläche als Wohngebiet fest.

 
2. Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
•  Thema: Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Kofeld 

IV (Wohnen) im Regelverfahren
• Datum: 30. April 2025, Uhrzeit wird noch festgelegt
• Ort: Sitzungssaal des Rathauses Bodnegg
•  Ziel: Mit diesem wird offiziell kundgetan, dass die Gemeinde 

beabsichtigt, für ein bestimmtes Gebiet einen Bebauungsplan 
aufzustellen. Die Bürgerinnen und Bürger einer Gemeinde wer-
den so darüber informiert, dass sich in ihrer Nachbarschaft 
oder ihrem direkten Lebensumfeld baulich etwas tut. In den 
detailliert geregelten Beteiligungsverfahren haben die Betrof-
fenen, die Träger öffentlicher Belange, die Nachbargemein-
den und auch die allgemeine Öffentlichkeit die Möglichkeit, 
innerhalb einer festgelegten Frist Einwände und Anregungen 
zur Planung anzubringen. Der Aufstellungsbeschluss wird im 
Anschluss an die Sitzung öffentlich bekannt gemacht.

3. Potenzialanalyse bestehender Baugebiete
•  Thema: Untersuchung der Nachverdichtungsmöglichkeiten in 

den Baugebieten Hochstätt I, II und III
• Datum: 01. Juli 2025, 18:00 Uhr
•  Ort: Großer Saal (Bürgersaal) im Dorfgemeinschaftshaus, 

Kaplaneiweg 2 – 4, 88285 Bodnegg
•  Ziel: Es wird eine Potenzialanalyse für drei bestehende Bebau-

ungspläne in der Gemeinde Bodnegg durchgeführt, um mög-
liche Potenziale und Weiterentwicklungsansätze hinsichtlich 
Nachverdichtung erkennen zu können. Aus den Ergebnissen 
kann der Gemeinderat dann B-Planänderung, Aufhebungen 
von B-Plänen oder neue Planungen beraten und beschließen.
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Wir-bringen-unser-Dorf-auf-Hochglanz
Liebe Bodnegger/innen,

wir laden herzlich  zu unserer jährlichen Dorfputzete ein.
Wir befreien unser Dorf von Unrat und Schmutz und leisten 
so auch unseren Beitrag zum Umweltschutz und zu einer 

funktionierenden Dorfgemeinschaft. 
Am Samstag, 15.03.2025 treffen wir uns um 13.30 Uhr 

am Bauhof Widdum.
Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und 

Arbeitshandschuhe werden empfohlen. Handschuhe, Greif-
zangen und Müllsäcke liegen am Bauhof bereit.

Wer hat, bitte eine Warnweste mitbringen.
Zum Abschluss gibt es gegen 16.00 Uhr eine wohlver-

diente Stärkung am Bauhof in Widdum!
Wir freuen uns über viele Helfer/innen, unter dem Motto

Viele Hände, schnelles Ende!

Dank an den Hospizdienst Vorallgäu für den 
Dienst im Jahr 2024
Die Gemeinde Bodnegg spricht dem Hospizdienst Vorallgäu ihre 
tiefe Anerkennung und ihren herzlichen Dank aus.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer dieser wertvollen Ein-
richtung leisten eine unschätzbare Arbeit: Sie begleiten Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase und stehen deren Angehörigen mit 
Mitgefühl und Fürsorge zur Seite.

Im Jahr 2024 hat der Hospizdienst Vorallgäu mit großem Engage-
ment 646,7 Einsatzstunden erbracht, 45 Einsatzorte betreut und 
dabei 1533,5 Kilometer zurückgelegt. Diese Zahlen verdeutlichen, 
welch bedeutsamen Beitrag der Dienst leistet – oft im Stillen, 
doch mit großer Wirkung für die Betroffenen und ihre Familien.

Das hospizliche Engagement ist ehrenamtlich, überkonfessionell, 
unentgeltlich und unterliegt der Schweigepflicht. Es ist geprägt 
von Menschlichkeit, Respekt und dem tiefen Wunsch, schwer 
kranken und sterbenden Menschen in Würde beizustehen.

Die Gemeinde Bodnegg bedankt sich von Herzen für diesen 
unschätzbaren Einsatz und würdigt die Arbeit aller, die sich in 
diesem herausfordernden Bereich engagieren. Ihr Mitgefühl und 
ihre Zeit schenken vielen Menschen Trost und Halt – und dafür 
gebührt ihnen unser größter Respekt und Dank.

Stellvertretend für alle Helfer, auch die aus Bodnegg, richten wir 
den Dank an die Einsatzleitung des Gebiets, Frau Klara Öngel, 
aus unserer Nachbargemeinde Waldburg.

Danke!

Patrick Söndgen
Bürgermeister

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:	� Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier:	 Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:	� Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 	

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
24.03. und Mittwoch, den 26.03.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

 

Wenn Eltern, Angehörige und/oder	   
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßi-
gen Austausch über die vielfältigen Fragen, 
die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möch-
ten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, die 
mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestellun-
gen aufzeigen.

Themen können u.a. sein:
· Emotionale Unterstützung
· Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
· Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
· Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen

Dienstag, den 18. März 2025

von 19.30 – 21.00 Uhr                                                                                                                              
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz,  
Tel. 07529/3842

   

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
08:30 - 10:30 Uhr!

Der nächste Termin ist der 19. März 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Martin Peters ist neuer Leiter des Referats 
Eichtechnischer Vollzug „Mitte“ des Regierungs-
präsidiums Tübingen
Mit Wirkung zum 1. März 2025 wurde Martin Peters von Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des Refe-
rats 105.2 mit der Verantwortung für den eichtechnischen 
Vollzug Zentrum Mitte bestellt.

Bild: Regierungspräsident Klaus Tappeser (rechts), Martin Peters, 
Leiter des Referates 105.2, Fotografie: K-Stelle, Regierungsprä-
sidium Tübingen.

Mit dem Antritt von Martin Peters als neuem Leiter des eichtech-
nischen Vollzugsreferats für die Zentrumsregion von Baden-Würt-
temberg, verbunden mit der Leitung des Eichamts am Dienstsitz 
in Fellbach, werden die Ansprüche des Eichwesens an das rich-
tige Maß weiterhin hochgehalten. 
Herr Peters bringt einen reichen Erfahrungsschatz im Eichwesen 
mit. Während seiner Anfangsjahre im Außendienst des Eichamts 
Fellbach und dem darauffolgenden Wechsel als Sachgebietsleiter 
zur Direktion in Stuttgart, konnte er sich viele Jahre mit verschie-
densten, komplexen Aufgabenstellungen der Messtechnik ver-
traut machen. Seit Februar 2023 übernahm Herr Peters zunächst 
die Leitung des Eichamts in Heilbronn, um ab Dezember 2024 in 
der Übergangszeit die Leitung des Eichamts in Fellbach zu über-
nehmen. Zudem ist er als Vorsitzender der Fachgruppe Mess- und 
Eichtechnik in der BTBkomba, der Gewerkschaft für öffentliche 
Dienstleistungen Technik und Naturwissenschaft Baden-Würt-
temberg, e.V., aktiv. 
„Herr Peters ist dank seines umfangreichen technischen Know-
Hows und seiner langjährigen und vielfältigen Erfahrung sowohl 
als Sachgebietsleiter in der Direktion in Stuttgart als auch in seiner 
bisherigen Funktion als Leiter des Eichamts in Heilbronn bestens 
auf seine neue Rolle als Referatsleiter des eichtechnischen Voll-
zugs, Zentrum Mitte, vorbereitet. Davon konnte ich mich zuletzt 
im Rahmen seiner Rede am neuen Dienstsitz in Fellbach persön-
lich überzeugen, so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der 
Amtseinsetzung. „Ich bin überzeugt, dass wir mit ihm Kontinuität 
und Qualität bei der Umsetzung unserer Ziele für die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die ortsansässigen Betriebe gewährleisten wer-
den.“ Martin Peters tritt die Nachfolge von Adrian Bacher an, der 
zum 1. März 2025 seine aktive Dienstzeit beendet.

Hintergrundinformation:
Das eichtechnische Vollzugszentrum Mitte, mit seinen Stand-
orten Fellbach, Heilbronn und Schwäbisch Hall, ist ein Teil der 

Abteilung 10 des Regierungspräsidiums Tübingen, dem Landes-
betrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Württemberg (EBBW).
Das Vollzugszentrum sorgt durch die Eichung und Prüfung von 
Messgeräten für das richtige Maß, für richtiges Messen und die 
Einhaltung der Vorgaben des Mess- und Eichgesetzes. Durch 
Überwachungsmaßnahmen im Markt, bei der Verwendung von 
Messgeräten oder durch die Kontrolle von Fertigpackungen, 
wird sichergestellt, dass die Verbraucherinnen und Verbraucher 
geschützt werden und für Betriebe gleiche Wettbewerbsbedin-
gungen herrschen.
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Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen!
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 15. März 2025

Unser Team
Rudolf Stör Elektro
GüntherBayer Computer-Handy
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin
Tobias Kuna Elektro
Lukas Gierer Elektro/Elektronik
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de

FERIENBETREUUNG 2025
Die Gemeinde Bodnegg bietet in den Sommerferien 2025 eine 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder und die kommenden 
Erstklässler an.

Diese finden statt am: 
31.07. und 01.08.2025
04.08. – 08.08.2025
08.09. – 12.09.2025
jeweils von 8.30 Uhr – 13.30 
Uhr.

Wir bieten ebenfalls am Vor-
mittag eine Betreuung für 
die Erstklässler in der ers-
ten Schulwoche (15.09.-
19.09.2025), also zusätzlich 
zur regulären Grundschulbe-
treuung, an.

Die Ferienhütte in der Has-
lachmühle findet vom 18.08. 
– 22.08.2025 statt.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
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Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Fahrer für den Badebus  
nach Bad Waldsee gesucht!

Wer hätte Zeit und Lust unseren Badebus für regel- 
mäßige Fahrten mit dem Gemeindemobil, 

nach Bad Waldsee zum Thermalbaden zu fahren.

Bei Fragen bitte gerne melden bei:

Diana Sterk, Bürgerbüro Tel: 07520/9208-12

Speiseplan Tagesheim Bodnegg
vom 17. – 21.03.2025

Mo. Gyrospfanne mit Tsatziki (g)
 Tomaten-Reis (aW,g)
 Schokoladenpudding (g)
Di. Lasagne al forno (Rind,aW,g)
 Salate vom Büffet
 Apfelkuchen (aW,c,g)
Mi. Schollenfilet paniert mit Sauerrahmdip (aW,c,g)
 Salzkartoffel
 Salate vom Büffet
 Tiramisu (aW,c,g) 
Do. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
 mit Zwiebelschmelze
 Salate vom Büffet
 Naturjoghurt mit Cornflakes (aW,g)

Fr. Ungarische Gulaschsuppe
 mit Farmerbaguette (Rind,aW)
 Pfannkuchen mit Quarkfüllung (aW,c,g)
 Vanillesoße (g) 
Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp
Küchenmeister 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten 
bitte an der Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose).

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schul-
zeit. Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für 
Kinder von Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke 
und Schüler von Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. 

Daher hat das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer 
in Bodnegg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott 
mehr in Bodnegg entsorgt werden. 

E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden.

Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 

In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 

Nächster Termin: 25. März 2025

Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
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Beratung und Hilfestellung  
für Geflüchtete in allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:  0170/469 22 86

Landesfamilienpass 2025 
Die Gutscheinkarten für 2025 zum Landesfamilienpass können 
ab sofort im Rathaus, OG, Zimmer Nr. 20 abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung mit. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkar-
ten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. 

Wer kann den Landesfamilienpass beantragen:

•	� Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	� Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben

•	� Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

•	� Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

•	� Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Bodnegg als Schulträger 
des Bildungszentrums und der 
Lindenschule sucht DICH! 
 

 

Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen? 
Weitere Informationen auf www.bodnegg.de unter dem  
Stichwort Stellenangebote!  

Zum 1. September 2025 bieten wir mehrere Stellen im   
 

 

 
                                      
 
 

Earth Hour Day 2025
Am Samstag 22. März 2025 um 20.30 Uhr Ortszeit findet unter 
dem Motto „Licht aus. Stimme an. Für einen lebendigen Pla-
neten.“ die nächste Earth Hour statt. Dann wird wieder überall 
auf der ganzen Welt in der jeweiligen Zeitzone für eine Stunde 
das Licht ausgestellt, um gemeinsam ein starkes Zeichen für 
mehr Klimaschutz zu setzen.
Mehr als 550 Städte und Gemeinden beteiligten sich 2024 
allein in Deutschland an der Earth Hour. 
Weitere Informationen finden Sie unter Earth Hour 2025

„Weltwassertag 2025: „Erhalt der Gletscher“

Der internationale Weltwassertag am 
22. März, zu dem die Vereinten Nati-
onen seit 1993 aufrufen, erinnert all-
jährlich an die Besonderheiten von 
Wasser als eine der essentiellen 
Ressourcen allen Lebens. Dieser 
Tag macht nicht nur auf die Heraus-
forderungen der Wasserverfügbar-
keit und -qualität aufmerksam, 
sondern auch auf die Notwendig-
keit, Gewässer nachhaltig zu schüt-
zen und zu bewahren.
Im Jahr 2025 steht der Weltwas-
sertag unter dem Motto „Erhalt der 
Gletscher“ („Glacier Preservation“). 
Dieses Thema lenkt den Blick auf 

die dramatischen Auswirkungen des Klimawandels auf Glet-
scher und die daraus resultierenden Veränderungen im globa-
len Wasserkreislauf. Gletscher spielen eine entscheidende Rolle 
als Wasserspeicher und beeinflussen die Wasserversorgung vie-
ler Regionen der Erde. Ihr Rückgang hat weitreichende Folgen 
für die Umwelt und die Menschen, die auf dieses Wasser ange-
wiesen sind. Weitere Informationen dazu sind auf der offiziellen 
Website der Vereinten Nationen zu finden: https://www.un.org/
en/observances/water-day 
Wasser ist weit mehr als nur eine Ressource – es ist Lebens-
raum, Quelle für Energie und Grundlage für Gesundheit. Es trägt 
zur Artenvielfalt bei, fördert den Wohlstand und ist ein Symbol 
für Frieden und Gemeinschaft. Ein herausragendes Beispiel hier-
für ist der Rhein, die zentrale Kultur- und Handelsachse Mitteleu-
ropas, der Menschen und Landschaften miteinander verbindet. 
In der Mediathek der baden-württembergischen Umweltaka-
demie finden Interessierte 20 kurze Videos, die den Rhein und 
seine Bedeutung näher beleuchten: https://umweltakademie.
baden-wuerttemberg.de/mediathek
Für alle, die mehr über die Bedeutung des Wassers und die fas-
zinierende Welt der Bachbewohner erfahren möchten, bietet der 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg am 24. Juni 2025 eine 
spannende Entdeckungsreise an. Im Rahmen der Familienexkur-
sion wird gemeinsam erforscht, welche Tiere und Pflanzen im 
Wasser leben und welche wichtigen Aufgaben sie im Ökosystem 
übernehmen. Weitere Details zur Anmeldung und zum Programm 
sind hier zu finden: https://naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen/
detailansicht/?eventid=17
Lassen Sie uns gemeinsam an diesem Weltwassertag daran erin-
nern, wie wichtig der Schutz unseres Wassers ist – für uns und 
für kommende Generationen.
Sonja Fehr
Klimaschutzmanagerin GVV
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Energietipp der Energieagentur Oberschwaben  
und der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Energietipp: Wärme optimal verteilen
Damit Ihre Heizkörper effizient arbeiten, sollten sie frei zugäng-
lich sein. Oft wird die Wärmeverteilung durch Möbel oder Abde-
ckungen behindert – das lässt den Raum länger kühl bleiben und 
kostet unnötig Energie. Achten Sie darauf, dass die Heizkörper 
genügend Platz haben, damit sich die Wärme gleichmäßig aus-
breiten kann. Nutzen Sie außerdem Vorhänge oder Rollläden: 
Wenn Sie diese abends schließen, bleibt die Wärme im Raum und 
die Kälte draußen. So sparen Sie Heizkosten, ohne an Komfort 
einzubüßen. Kombinieren Sie das mit regelmäßigem Stoßlüften, 
um Feuchtigkeit und kalte Luft schnell loszuwerden. Ein warmer 
Raum – effizient beheizt! 
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kosten-
lose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung unter 0751 
764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nach-
fragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

Balkonkraftwerke
Mini-Solaranlagen für die Steckdose 
(zurzeit inaktiv, Keine Förderung 
mehr!)
Unkompliziert – wirtschaftlich – 
umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen 
netzkonformen 230 Volt Wechsel-
strom, den Sie direkt in Ihr normales 

Hausnetz einspeisen können.
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle.
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse.
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20)
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag  von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag   von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

„Wieso hoißt des so?“ - Erläuterung 
der Namen von Orten aus unserer 
Region; gesammelt von Dr. Kurt 
Gärnter, mit Humor und Scharfsinn 
kommentiert!

Das Buch kann in der Bücherei aus-
geliehen oder für den Preis von 20 €  
gekauft werden -  es ist immer ein 
Genuss, darin zu schmökern.

Nächster Lesekreis am Freitag, 28. März, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Schach und andere Brettspiele für Groß und 
Klein am Donnerstag, 20.3. um 15.30 Uhr 
HERZLICHE EINLADUNG zu Schach, Mühle, Dame und anderen 
Brettspielen!Alle Freunde und Freundinnen des Brettspiels treffen 
sich mit Franz Hähl und Siegbert Groß zur monatlichen Spielrunde 
in der Bücherei am Do, 20. März von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr. 
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich will-
kommen zum Lernen, Gewinnen und Verlieren.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
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stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer� Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

 

 

 

 

  

Familiengottesdienst 
Liebe Familien, 
wir laden Euch herzlich zum 
Familiengottesdienst 
am zweiten Fastensonntag ein: 

Sonntag, 16.03.2025
um 10:30 Uhr in der Kirche in Bodnegg 

Wir freuen uns, mit Euch den zweiten Sonntag in der Fasten-
zeit zu erleben und zu hören, was Gott uns heute sagen will. 

Pfarrer Florian Störzer und das Familiengottesdienst-Team

Freitag, 14. März 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Binta-Lisa, Benedikt, Laurin, Timo
Sonntag, 16. März 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Marwin, Talea, Isabel, Pia, Emily, Rebekka
Freitag, 21. März
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Chiara, Sarina, Annabelle, Felix
Sonntag, 23. März
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
	 Lotta, Greta, Peter, Franka

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.
Bibel und Leben – Schuld und Vergebung
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. ver-
anstaltet ab Montag 17. März, in Kooperation mit der Kirchenge-
meinde St. Andreas – Das lebendige Wort und der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung der Region Bodensee-Oberschwaben 
eine vierteilige Reihe zum Thema „Schuld und Vergebung, im 
Dachsaal des Rathauses in Niederwangen, jeweils von 19.30 
bis 21 Uhr an.
Die Grundthese der Reihe lautet: An der Schuld führt für den Men-
schen kein Weg vorbei. Alle werden schuldig, mehr oder weni-
ger, bewusst oder unbewusst. Bleibt dennoch die Frage „Wie 
kommt man aus den Schuldmechanismen wieder raus?“. Die-
ser soll an den Abenden nachgegangen werden. Der Blick des 
Kurses soll aber auch besonders auf die andere Seite geleitet 
werden: Was kann und muss der Verletzte, der Geschädigte tun, 
wenn Versöhnung gelingen und Frieden wieder einkehren soll? 
Welche Bedeutung kommt hierbei der Vergebung zu? Ist Verge-
bung eine Tugend? Wie kann Vergeben eingeübt werden? Die 
Fragen werden mit den Bausteinen gemeinsamer Austausch, 
Inspiration durch biblische Texte, Gespräch und ganzheitliche 
Übungen angegangen.
Eine Anmeldung bei der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. unter www.keb-rv.de oder Tel. 0751 316130 ist 
bis spätestens 10. März erforderlich.

Die Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
veranstaltet ein vierteiliges Seminar „Lese- und Dialogkreis“, 
ab dem 17. März, monatlich, jeweils montags, um 19 Uhr, in 
Ravensburg, in der Allmandstr. 10.
Die Teilnehmenden des „etwas anderen Lesekreises“ beschäf-
tigen sich diesem Semester mit dem Buch „Vom glücklichen 
Leben“ von Lucius Annaeus Seneca.
Der Austausch über den gelesenen Text erfolgt nach der 
Gesprächsform des „Dialogs“, der auf den Philosophen Marin 
Buber und den Naturwissenschaftler David Bohm zurückgeht. 
Das Besondere an dieser Vorgehensweise ist, Texte zu lesen, 
dass alle Teilnehmenden sich als Lernende verstehen. Diese Hal-
tung vermeidet die in Diskussionen übliche Sieger-Verlierer-Dyna-
mik. Eine Anmeldung unter Tel. 0751 36161 30 oder www.keb-rv.
de ist erforderlich.
 
Fit für den Frühling
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. ver-
anstaltet am Mittwoch, 19. März, von 19 bis 21.15 Uhr, das Semi-
nar „Fit für den Frühling“, mit der Referentin Silvia Keppeler, in 
Ravensburg, Allmandstr. 10.
Die Referentin vermittelt anhand gezielter „Selbsthilfe-Griffe“ 
Informationen und Kenntnisse, wie Blockaden gelöst werden 
können, um mit voller Vitalität und Balance in den Frühling zu 
starten. Mit diesem Seminar wird die Kunst des Strömens, eine 
sanfte Methode zur Harmonisierung und Stärkung der Lebense-
nergie kennengelernt und kann unter Anleitung mit den eigenen 
Händen, am eigenen Körper, ausprobiert werden.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 12. März unter Tel. 0751 36161 
30 oder www.keb-rv.de erforderlich.

Auf verbale Angriffe pfiffig reagieren
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. ver-
anstaltet am Freitag, 21. März, von 14 bis 18 Uhr, den Workshop 
„Auf verbale Angriffe pfiffig reagieren“, mit der Referentin und Trai-
nerin für Gewaltfreie Kommunikation, Monika Löhle in Ravens-
burg, Allmandstr. 10.
Nie mehr sprachlos nach Antworten ringen, wenn jemand provo-
ziert oder eine Beleidigung oder einen verbalen Angriff einem ent-
gegenschleudert. In Rollenspielen werden einfache Reaktionen, 
mit denen klar signalisiert wird, dass man sich das nicht gefallen 
lassen kann, eingeübt. Wenn das Gegenüber nicht auf freundli-
che Kommunikation reagiert, muss sich etwas ändern. Dies erfor-
dert weder Schlagfertigkeit noch intelligente Argumente. Es gilt 
einfach mit wenigen Worten und bzw. oder deutlicher Körper-
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sprache zu antworten. Nach so einem Intermezzo ist eine wert-
schätzende Kommunikation wieder möglich.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 14. März unter Tel. 0751 36161 
30 oder www.keb-rv.de erforderlich.
 

Caritas-Fastenopfer 2025: Spenden und Segen bringen!
In den Gottesdiensten am 15. und 16. März 2025 bitten die 
katholischen Kirchengemeinden St. Martin Schlier und Mariä 
Himmelfahrt Unterankenreute beim traditionellen Caritas-Fas-
tenopfer um eine Spende für bedürftige Menschen. Gerade 
angesichts von Inflation, steigenden Lebensmittel- und Ener-
gie-Preisen steigt die Not Vieler – auch in unserer Nähe. Die 
Spenden teilen sich Kirchengemeinde (40 Prozent) und Cari-
tasverband (60 Prozent).
Spenden mit dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 2025“ sind 
möglich auf das Konto der Kath. Kirchenpflege Bodnegg: 
DE64 6519 1500 0052 1800 00 
und auf das Konto der Kath. Kirchenpflege Grünkraut: 
DE70 6519 1500 0015 3940 00

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 20. März 
Bibelstelle (für die dritte Bibelstunde LK 13,1-9), 
18.45 Uhr im Pfarrsaal Unterankenreute

So viel du brauchst
Die Aktion ist ein Kooperationsprojekt katholischer, evangelischer 
und evangelisch-methodistischer Christinnen und Christen und 
ist uns aus den letzten Jahren schon bekannt. Auch dieses Jahr 
sollen uns Inhalte und Anregungen der „Klimafastenaktion“ durch 
die Fastenzeit begleiten.
In der ersten Woche wird der Fokus mit zwei Begriffen umschrie-
ben: „Aufbruch“ und „Neuland“. Mir persönlich schießt dabei 
allerdings schon wieder ein ganz anderer erster Gedanke quer 
durch den Kopf: Gefühlt bläst nämlich alle Welt gerade zum Auf-
bruch, die „Guten“ wie die „Bösen“ - während man eher ein Gefühl 
hat, vielleicht in den einen oder anderen Abgrund zu blicken. Da 
wird analysiert und postuliert, geklagt über Notwendigkeit, gefor-
dert und motiviert, gedrängt und posaunt mit allerlei Inhalten und 
auf allerlei Ebenen und Kanälen. Von „der Deutschen Wirtschaft“ 
bis zu Klima-Aktiven. Von denen, die Demokratie schützen, bis 
zu denen, die unseren Wohlstand sichern wollen. Von denen, die 
alles Mögliche wieder „great again“ machen, bis zu jenen, die mit 
allen Mitteln verhindern wollen, dass wiederum andere zu groß 
werden. Weil: die seien zu gefährlich und eben: „böse“. Ach ja: 
Waffen braucht es auch wieder mehr und neue. Heißt es. Auch 
eine Art Aufbruch und Neuland ...
„Gut“ und „böse“ - wer das jeweils für wen ist, darüber lässt sich 
trefflich streiten. Prüfen und entscheiden sollte jede und jeder für 
sich. Aber es gibt Gründe, es gibt Informationen, es gibt Erfah-
rungen und es gibt die Möglichkeit, sich auszutauschen. Also: 
Augen auf bei der Wahl deiner Narrative und deiner Anführer – 
auch nach der Wahl!
Ermüdende Gedanken? – Geht mir auch so! Wäre es nicht wirk-
lich offensichtlich und (be-) drängend not-wendig, wollte man 
es vielleicht am liebsten abtun, weil: unübersichtlich, vielschich-
tig, schwierig ...  Aber alles auf einmal und in einem Topf? Natür-
lich nicht.
Also zurück zum Klimafasten: „Bewahrung der Schöpfung, 
Gerechtigkeit, Gemeinwohl, Teilhabe und Solidarität ziehen sich 
als rote Fäden durch die Bibel“, so schreiben die Initiatoren in 
einer Broschüre zur Aktion. Und weiter: „Unser Glaube ruft uns 
dazu auf, diese Werte und Prinzipien zu leben und umzusetzen. 
Als christliche Gemeinschaft können, ja müssen wir neue Wege 
eröffnen und sie in der Welt weitergehen – im Vertrauen auf Gott 
und seinen heiligen Geist“.

Sollen wir „mitposaunen“ in der Kakophonie der Vielen? Ja und 
nein. Aber lesen Sie ruhig selbst mal nach: www.klimafasten.de. 
Und natürlich, entscheiden tun am besten: Sie.
Manfred Bürkle  
 
Wochenplan
Sonntag, 16. März, Reminiscere
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5,8
10.00 Uhr Winterkirche mit Abendmahl im Gemeindesaal  

Atzenweiler. Pfarrerin Boss und Gottesdienst- 
Team

 Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen 
bestimmt.

Dienstag, 18. März
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0 - 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
Mittwoch, 19. März  
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 21. März 
15.00 Uhr Gottesdienst im Antonius, Vogt 
Freitag, 22. März 
08.00 Uhr Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus Vogt
Sonntag, 23. März, Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt. Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt.

__________________
 
Ökumenischer Chor Grünkraut sucht neue Chorleitung
Wir sind 40 engagierte Sängerinnen und Sänger unterschiedlichs-
ten Alters. Unser Repertoire umfasst mehrstimmige Lieder, meist 
mit christlichem Inhalt aus verschiedenen Genres, die wir bei Got-
tesdiensten, aber auch bei gelegentlichen Konzerten aufführen. 
Dabei ist uns die Pflege unserer Gemeinschaft wichtig. Derzeit 
proben wir wöchentlich außerhalb der Schulferien am Mittwoch-
abend um 19.30 Uhr im Pfarrstadel in Grünkraut.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Rück-
meldung und geben gerne weitere Informationen.
Kontakt: Irmgard Hofmann, 
oekumenischer-chor-gruenkraut@web.de
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!

Bürozeiten
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist:
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701,
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
www.miteinanderkirche.de
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Rückblick zum Weltgebetstag 

 

 

 

 

 

 

  

   
 

 

 
      

   

  
  

  
 

    

 

 
 

 

 

 

 

  

Am Freitag, dem 7. März, begingen wir 
den diesjährigen ökumenischen Weltge-
betstag. In der Kirche feierten über 100 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder 
miteinander den Gottesdienst – getreu 
dem Motto der Weltgebetstags-Bewe-
gung: „Informiert beten – betend han-
deln“. Alle BesucherInnen bekamen zur 
Begrüßung eine Blüte, die sie ins Haar 
oder an die Kleidung steckten – wie 
die Menschen auf den Cookinseln. Die 
Frauen von dieser südpazifischen Inselgruppe hatten die Liturgie 
„wunderbar geschaffen“ für uns gestaltet. Mit den beschwingten 
Liedern der Schola, dem Meeresrauschen, den eindrücklichen 
Texten und der bunten Dekoration wurde es für alle zu einem 
stimmungsvollen und bewegenden Erlebnis.
Anschließend trafen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus zum 
Gespräch, zum gemeinsamen Essen und Tanzen. Der Saal war 
mit unzähligen Blüten - auf den Tischen liegend und von der 
Decke hängend - bunt geschmückt. Alle Besucherinnen und 
Besucher ließen sich das vielfältige, köstliche Buffet schmecken 
- 18 Bodnegger Frauen hatten nach Rezepten von den Cook-In-
seln gebacken und gekocht.
Wir freuen uns sehr, dass bei den Sammlungen in der Kirche und 
im DGH die tolle Summe von 1.098,96 Euro an Spenden zusam-
menkam, eine wunderbare Solidarität und Unterstützung vieler 
Frauen in den weltweiten Projekten des Weltgebetstags!
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern, allen Köchin-
nen, Bäckerinnen, Dekorateurinnen, den Küchenfeen und allen 
weiteren Ehrenamtlerinnen, die dies mit ermöglicht haben!
Schon jetzt freuen wir uns auf den Weltgebetstag im nächsten 
Jahr. Die Liturgie kommt dann aus Nigeria mit dem Titel „I will 
give you rest: come“.
Auf Wiedersehen im nächsten Jahr,
Ihr Bodnegger WGT-Team

 

 

 

 

 

 

  

   
 

 

 
      

   

  
  

  
 

    

 

 
 

 

 

 

 

  

Das Kinderhaus Papperlapapp beim Projekt Spardaimpülsle 
– Jede Stimme zählt! 
Das Kinderhaus Papperlapapp hat sich bei einem Förderwett-
bewerb der Sparda Bank namens „Spardaimpülsle“ beworben.
Letztes Jahr haben wir es mit unserem Projekt geschafft und ins-
gesamt 250 € gewonnen. Diese haben wir in neue Fahrzeuge für 
den Garten investiert.
In diesem Jahr möchten wir von dem Geld einen Leucht- oder 
Spiegeltisch anschaffen, auf dem die Kinder mit bunten, durch-
scheinenden Bausteinen und Legematerialien spielen können. 
Um unter die ersten 200 Kitas zu kommen und eine Spende zu 
erhalten, brauchen wir Unterstützung.
Unter www.spardaimpuelsle.de kann vom 4. März bis 27. März 
2025 mittels einer SMS-Verifizierung darüber abgestimmt werden, 
welche Kitas sich über einen Publikumspreis freuen können. Zur 
Stimmenabgabe kann im Profil unserer Kita die Mobilfunknummer 
eingegeben werden. An diese wird eine SMS mit einem Abstimm-
code versendet. Der Code ist dann für 48 Stunden gültig.
Der SMS-Empfang innerhalb der EU ist kostenlos und es entste-
hen durch die Abstimmung keine Kosten. Die Mobilfunknummern 
dienen ausschließlich der Abstimmung, sie werden nicht für Wer-
bezwecke verwendet. Bis zum Ablauf des Wettbewerbs werden 
sie verschlüsselt gespeichert und danach vollständig gelöscht.
Unter: https://www.spardaimpuelsle.de/projekte/67bec9d0ec 
0523b4c1d84e1c wird das Projekt vom Kinderhaus Papperla-
papp vorgestellt. 
Wir freuen uns sehr über viele Stimmen, damit wir unter die ers-
ten 200 Kitas kommen. Bitte an Freunde und Bekannte weiter 
erzählen, je mehr Stimmen zusammenkommen, umso besser.

Bodnegg Mobil e.V. 
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss

• ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•   zum Einkaufen,
•   oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
•   dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr
Anruf genügt!
07520-920808 oder 0152-47080387
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
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SC Bodnegg

30. DORFMEISTERSCHAFT 
Die diesjährige Dorfmeisterschaft findet an folgenden Tagen statt:
Dienstag, 11. März 2025 von 19.00 bis 21.30 Uhr
Donnerstag, 13. März 2025 von 19.00 bis 21.30 Uhr
Freitag, 14. März 2025 von 19.00 bis 22.00 Uhr 
Was wird dieses Mal anders:
-  Geschossen wird erstmalig auf unserem neuen elektroni-

schen Schießstand.
-  Der Modus wurde auch verändert, so bekommt jeder 15-mal 

die Chance, den perfekten Schuss abzusetzen, ein Training 
bzw. Probeschüsse gibt es nicht.

- Es wird aufgelegt geschossen. 
Was gleich bleibt:
- Mannschaft besteht aus vier Personen
-  Startgeld beträgt 24 Euro/Mannschaft bzw. 6 Euro/Einzel-

starter
- Jeder Teilnehmer darf nur einmal an den Start
- Von einem Verein können auch mehrere Gruppen teilnehmen
- Aktive Schützen sind von der Teilnahme ausgeschlossen
- Von jedem Schützen wird nur der beste Schuss gewertet
-  Startberechtigt sind in der Jugendklasse alle Jugendlichen 

von 12 bis einschließlich 16 Jahren
-  In einer Erwachsenenmannschaft können auch Jugendliche 

an den Start gehen.
Die Siegerehrung findet am Samstag, den 15. März 2025 
um 20 Uhr im Schützenhaus statt.
Wir würden uns sehr über eine zahlreiche Teilnahme freuen.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Gumpiger Donnerstag
Was für ein Fest! 
Am 27.02. wurde 
unser Dorf zum 
kun te rbun ten 
Hippie-Paradies. 
An unserem 
geliebten Gumpi-
gen Donnerstag 
zog der „Flower 
Power“-Umzug 
mit Narrenzünf-
ten, den Kom-
postis, den MK 
Gumpis und vie-
len fröhlichen 
Gruppen die 
Dorfstraße hinab. 
Ob Kindergarten 
oder gestandene 
Nar ren  und 

natürlich auch die Zuschauer– alle haben dem durchwachsenen 
Wetter getrotzt!
Auf dem Festhallen-Parkplatz wurde dann weitergefeiert: Kin-
der tobten bei der Kinderdisco, wer eine Pause brauchte, stärkte 
sich mit Kaffee und Kuchen und der Rest feierte einfach den 
Beginn der Hauptfasnet. Am Abend brachte dann die Susa-Party 
mit der LK Grünkraut und den Kompostis alle Feierwütigen auf 
Betriebstemperatur.
Zum Schluss noch ein riesiges DANKE an alle Helfer, Gruppen, 
Gönner, Unterstützer und Gäste – ihr habt diesen Tag zu einem 
echten Fasnets-Highlight gemacht. Wir freuen uns jetzt schon 
auf nächstes Jahr!

Funken bei bestem 
Wetter
Schlag auf Schlag 
geht es im Pro-
gramm von Bod-
neggs Gumpige 
weiter, so wurde 
kaum eine Woche 
später, am Sams-
tag, 08.03.2025 
zum Funkenfeuer 
geladen. Ab 17 Uhr 
traf man sich auf der 
„Felbener Anhöhe“ 
zum Plausch um 
bei dem ein oder 

anderen Getränk, das am Vortag errichtete, über 12 Meter hohe 
Kunstwerk zu bestaunen.  Um Punkt 18:30 Uhr eröffnete die 
Musikkapelle Bodnegg den von „Mitten im Dorf e.V.“ Organisier-
ten Fackelumzug zum Funken. Zahlreiche Kinder umrundeten den 
Funken um diesen mit Ihren Fackeln in Brand zu stecken. Musi-
kalisch von der Musikkapelle angefeuert, entwickelten sich die 
Anfangs kleinen Flammennester schnell zu einer ansehnlichen 
Feuersbrunst. So gelang es auch der liebevoll gestalteten Fun-
kenhexe nicht lang sich den Flammen zu entziehen. Gestärkt von 
den traditionell angebotenen Saitenwürsten konnte man sich bis 
in den späten Abend vom Feuer wärmen lassen bevor man den 
Heimweg antrat – Natürlich nicht ohne Funkenbrezeln für den 
Frühstückstisch am Funkensonntag mitzunehmen.

Herzliches Dankeschön!!!
Diese Veranstaltung kann schlicht nicht ohne besondere Hilfe 
begangen werden. Zuerst gilt besonderer Dank Familie Beigger, 
die den dafür prädestinierten Standort zur Verfügung stellt und 
rund um die Veranstaltung (und mit den Funkenresten noch lange 
danach) zur Verfügung steht. Ohne die Mithilfe vom Forstbeitrieb 
Stephan Rist, Containerdienst Schuler und Baggerbetrieb Schuler 
mit ihren Teams ist es schlicht nicht möglich, das benötigte Mate-
rial zu beschaffen, zu transportieren oder aufzurichten. Herzlichen 
Dank auch an „Mitten im Dorf e.V.“, die Musikkapelle Bodnegg, 
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und natürlich an die Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg, sowie an 
die zahlreichen Helfer, Gönner, Unterstützer und an alle Gäste, 
die zu dieser erfolgreichen Veranstaltung beigetragen haben.

bodnegg kulturell e. v.

Sa., 15.  März um 20 Uhr : MON MARI ET MOI
Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI , können 
kein Französisch und spielen »Lieder aus der tiefsten Provinz«. 
Da kommen sie nämlich her. Mitten aus dem Pfälzer Wald. Daher, 
wo nachts die Sterne heller leuchten. 

Welche Schublade könnte passen? Für Musikkabarett sind sie 
nicht albern genug, fürs Liedermachergenre wird auf ihren Kon-
zerten eindeutig zu viel gelacht. Vielleicht Kleinkunst-Pop oder 
allerneuste deutsche Welle ohne Elektronik? 
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB)

Montag, 24. März, 20 Uhr im Rathaus (UG/ Ratssaal)
Ordentliche Mitgliederversammlung 2025
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. Bringen Sie Anre-
gungen, Wünsche oder Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für 
informative Gespräche.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters.
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Turnusgemäße Wahl: 2. Vorsitz, Schatzmeister und Beirat
7.  Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 21.03.25 an den 

Vorstand)
8. Sonstiges
Sind Sie an Kulturarbeit interessiert, vielleicht sogar im Beirat? 
Wir sind offen für Ihr Mitwirken und freuen uns auf Ihren / euren 
Besuch.
Für das ganze [boku]-Team,
Rudi Blöchl, 1. Vorsitzender

Freitag, 14. März 2025
„500 Jahre Bauernkrieg“ aus lokalhistorischer Sicht
Vortrag von Dr. Rainer Jensch
um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Im Frühjahr des Jahres 1525 brodelte es in Oberschwaben. Die 
Bauern standen gegen ihre Herrschaften auf und versuchten, das 
unerträglich schwer gewor dene Joch von Leibeigenschaft, Abga-
ben und Frondiensten abzuschütteln. 

Zu Tausenden schlossen sie sich zu drei großen Bauern  haufen 
zusammen, um von ihren Herren ihre Freiheitsrechte einzufordern. 
Schon bald begann der Sturm gegen Kirchen, Klöster und Burgen.
Unter der Führung des „Bauernjörg“ formierte sich das Heer des-
Schwäbischen Bundes und durchzog die Aufstandsgebiete, um 
die Bauern in blutigen Schlachten niederzumetzeln. Nach furcht-
baren Strafgerichten war das Land gegen Jahresende dann wie-
der „befriedet“. Die geschlagenen Bauern waren für viele weitere 
Jahrhunderte zum harten Leben in Unfreiheit verurteilt.
2025 erinnern die Kultureinrichtungen des Landes mit zahlrei-
chen Events an den Großen Bauernkrieg. Im Vortrag des Wan-
gener Stadtarchivars Dr. Rainer Jensch aus Bodnegg sollen die 
historischen Ereignisse vor 500 Jahren aus der Perspektive der 
lokalhistorischen Verhältnisse beleuchtet werden.
Für Interessierte, die an diesem Termin nicht teilnehmen kön-
nen, findet der Vortrag nochmals am Montag, 31. März 2025 
um 19 Uhr in der Bücherei statt.
Der Frauenbund Bodnegg und Ihre Bücherei laden herzlich ein.

Mittwoch, 09. April 2025 
Workshop „Gute Gewohnheiten“ mit Ordnungscoach Nicole 
Weiß
um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg

Einladung zum Vorspielnachmittag mit 
Instrumentenvorstellung
Musik entdecken und ausprobieren!
Liebe Bodnegger Kinder und Familien, 
am 15.03.2025 um 14 Uhr laden wir alle Musikinte-
ressierten recht herzlich zu unserem Vorspielnach-
mittag im Probelokal der Musikkapelle Bodnegg ein.

Freut euch auf musikalische Beiträge der Musikalischen Früherzie-
hung, der Blockflöten-Kinder und der Kinder aus der Instrumen-
talausbildung. Außerdem dürfen alle Besucher die Instrumente 
selbst ausprobieren!
Für eine gemütliche Atmosphäre sorgen Getränke, Kaffee und 
Muffins.
Die Musikkapelle Bodnegg freut sich auf euch

Gumpige Donnerstag
Am Gumpigen Donnerstag ging es um 9 Uhr los mit der Schüler- 
und Kindergartenbefreiung. Gut gelaunt zogen wir durch Bod-
negg und holten die Kinder aus Schulen und Kindergärten, um 
gemeinsam Fasnet zu feiern.
Gegen 10 Uhr stürmten wir das Rathaus und setzten den Bür-
germeister ab. Die Narren hatten nun bis Mittwoch das Sagen! 
Danach stellten wir mit viel Hauruck und bester Stimmung um 11 
Uhr den Narrenbaum. Ein herzliches Dankeschön an die Familie 
Thomas Dietenberger für die Baumspende! Nun hatten alle Zeit, 
ausgiebig zu feiern, bis es um 15 Uhr mit einem kleinen Umzug 
weiterging.
Jetzt ging die Fasnet richtig los - es wurde viel gefeiert, gelacht 
und alle Umzüge wurden in vollen Zügen genossen. Ein großes 
Dankeschön an alle Mitglieder und Mitwirkenden für diese groß-
artige Fasnet! Herzlichen Glückwunsch an alle, die auch dieses 
Jahr wieder die 100 % erreicht haben!
Nach dem Umzug am Fasnetsdienstag in Isny ging es zurück 
nach Bodnegg, wo wir die Fasnet mit einer kleinen Vorführung 
traditionell begruben. Anschließend ließen wir den Abend gemein-
sam ausklingen.
Jetzt freuen wir uns schon aufs nächste Jahr!
Brot her – d’ Burnegger sind do!
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Mitgestalten und aktiv werden
Wir sind auf der Suche nach einem neuen Kassier und einem wei-
teren Vorstandsmitglied für unseren Sportverein. Hierzu ist jeder 
herzlich eingeladen, der Interesse hat, sich uns anzuschließen.
Ganz egal, ob bereits Erfahrungen in der Vereinsarbeit vorhan-
den sind oder einfach nur Interesse am Sport und Vereinsleben 
besteht - bei uns ist jeder willkommen! 
Wenn Sie Lust haben, aktiv mitzugestalten und Teil eines enga-
gierten Teams zu werden, dann freuen wir uns riesig, wenn Sie 
uns ganz einfach an kathrin.schupp@tsv-bodnegg.de eine Nach-
richt zukommen lassen. 
Lassen Sie uns den Sport in Bodnegg gemeinsam fördern und 
erleben! 
    
Abteilung Volleyball
Starkes Teilnehmerfeld beim 9. Volleyball-Mannschaftsturnier
Zum jährlichen Turnier Anfang März trafen sich am vergangenen 
Sonntag wieder 8 Teams in der Bodnegger Sporthalle und traten 
in zwei Gruppen gegeneinander an. In der Gruppe A konnte sich 
die „RV-Weststadt“ mit drei Siegen klar durchsetzen, die „Loko-
motive Bodnegg“ folgte mit zweien - vor Niederwangen und Vogt. 
In der Gruppe B ging es etwas knapper her. So setzten sich die 
„Hallenstauballergiker“ vor „Pacific Sunset“, den Kissleggern und 
der PSG Friedrichshafen durch.
In den Überkreuzspielen der Gruppenersten und - zweiten gewan-
nen wiederum die Gruppenersten, so dass sich die „Lokomotive“ 
fürs Spiel um Platz drei gegen „Pacific Sunset“ qualifizierte. Bei 
den Plätzen 5 bis 8 ergaben sich folgende Platzierungen:
5. Kisslegg, 6. Niederwangen, 7. Vogt und 8. Friedrichshafen.
Im heiß umkämpften Spiel um Platz drei gelang dem Bodnegger 
Team ein knappes 25:23 und 25:19 und damit „Bronze“. Im End-
spiel überzeugten wiederum die „Weststädtler“, die mit 2 Gewinn-
sätzen und ohne Satzverlust das Siegerpodest erklommen.
Über den ganzen Sonn(en)tag wurden alle Teams bestens von 
Matz und Jürgen aus der Küche versorgt. Mit der Siegerehrung 
und der Preisverteilung - für jedes Team gab´s eine Tüte voller 
Naturalien - endete ein wiederum harmonischer Volleyballtag.
Über Platz drei freuten sich: Simon, Rudi, Georg, Natalie, Julian, 
Aaron und Markus.
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Regierungspräsidium Tübingen
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
eröffnet den 5. Wettbewerb „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus Tap-
peser schreibt der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungs-
präsidium Tübingen e.V. zum fünften Mal den Wettbewerb 
„Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“ aus. Alle Betreiber von (Dorf-)
Gasthäusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen können sich 
bis zum 30. April 2025 für den Wettbewerb anmelden.
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich zurück-
gegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gaststätten, vor 
allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für die verschiedens-
ten Anlässe der Einheimischen, aber auch als Ort der Integration 
neuer Einwohnerinnen und Einwohner laufend zugenommen. 
(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerinnen und Bürger aktiv gelebte Heimat. Um ihren 
Fortbestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive 
Angebote und innovative Konzepte die Menschen aller Alters-
gruppen vor Ort ansprechen. Dies kann auch gelingen, indem 
sie sich beispielsweise durch Musikveranstaltungen, Mundarta-
bende, Beiträge zur Dorfgeschichte oder sonstige heimatkund-
liche Aktivitäten, aber auch durch besondere gastronomische 
Angebote einem möglichst breiten Publikum öffnen. Diese Krite-
rien sind lediglich beispielhaft, denn eingeladen zur Bewerbung 
sind alle (Dorf-)Gasthäuser, in denen sich die Gäste – aus nah 
und fern – wohlfühlen und gerne einkehren!
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Heimat-
pflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. im Jahr 2025 erneut 
einen Preis „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt. 
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury, die sich aus Mit-
gliedern des Arbeitskreises Heimatpflege sowie anderen mit der 
Heimatpflege und Heimatkunde verbundenen Personen zusam-
mensetzt, wie beispielsweise Kulturwissenschaftlern oder Gas-
tronomiefachleute. Aspekte, wie das kulturelle Programm oder 
die bauliche und räumliche Ausstattung, auch unter denkmalpfle-
gerischen Gesichtspunkten, fließen in die Wertung mit ein. Aus-
gezeichnet werden jeweils bis zu drei Preisträger. Die Verleihung 
findet im Rahmen eines „Feschdle“ statt. Die Gewinner erhalten 
eine Urkunde, eine Plakette und eine Stele. Interessenten kön-
nen sich an die Geschäftsstelle des Arbeitskreises Heimatpflege 
im Regierungsbezirk Tübingen e. V. beim Regierungspräsidium, 
Referat 23, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, 
E-Mail: heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de, wenden. Die Bewer-
bungsfrist endet am 30. April 2025. Nähere Informationen zu den 
Teilnahmebedingungen gibt die Geschäftsstelle des Arbeitskrei-
ses.
Der Arbeitskreis freut sich auch über Tipps und Vorschläge von 
Gasthausbesuchern, die „ihr“ Gasthaus für den Wettbewerb emp-
fehlen.

Hintergrundinformation:
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis Heimatpflege 
Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat und der Heimat-
pflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den vorwiegend ehrenamtlichen 
Arbeitskreis, den hohen Stellenwert der Heimat in einer zusam-
mengerückten Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und 
Weltoffenheit sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze. 
Der Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht 
nur Erinnerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, 
sondern bietet Raum für viele.

5. Wettbewerb „VORBILDLICHES (DORF-)  
GASTHAUS“ 2025 
Wettbewerb und Preis des Arbeitskreises Heimatpflege im 
Regierungsbezirk Tübingen e. V. 
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich zurück-
gegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gaststätten, vor 
allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für die verschiedens-
ten Anlässe der Einheimischen, aber auch als Ort der Integration 
neuer Einwohnerinnen und Einwohner laufend zugenommen. 
(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerinnen und Bürger aktiv gelebte Heimat. Um ihren 
Fortbestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive 
Angebote und innovative Konzepte die Menschen aller Alters-
gruppen vor Ort ansprechen. 
Dies kann auch gelingen, indem sie sich beispielsweise durch 
Musikveranstaltungen, Mundartabende, Beiträge zur Dorfge-
schichte oder sonstige heimatkundliche Aktivitäten, aber auch 
durch besondere gastronomische Angebote einem möglichst 
breiten Publikum öffnen. Diese Kriterien sind lediglich beispiel-
haft, denn eingeladen zur Bewerbung sind alle (Dorf-)Gasthäu-
ser, in denen sich die Gäste – aus nah und fern – wohlfühlen und 
gerne einkehren! Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der 
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
2025 erneut einen Preis 

„Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
1.	 Der Preis wird voraussichtlich alle zwei Jahre verliehen. 
2.	� Es können bis zu fünf Preise verliehen werden. Jedes der prä-

mierten (Dorf-)Gasthäuser wird im Rahmen eines „Feschd-
les“ mit einer Plakette und einer Urkunde ausgezeichnet. Die 
„Feschdle“, zu denen auch Vertreter der örtlichen Medien ein-
geladen sind, werden vom Arbeitskreis Heimatpflege zusam-
men mit dem ausgezeichneten Gasthaus organisiert und vom 
Arbeitskreis mitfinanziert. 

3.	� Mit dem Preis sollen vorbildliche Gasthäuser ausgezeich-
net werden. Dabei wird die Bedeutung eines Gasthauses für 
das Gemeinwesen sowie die Identität der Ortschaft/Region 
und ihrer Bewohnerinnen und Bewohner berücksichtigt. Von 
besonderem Gewicht ist dabei die Funktion als „Stammlokal“ 
für Musikkapellen, Chöre, Sport- und andere Vereine, ebenso 
für die beliebten Stammtische aller Generationen. Berücksich-
tigung finden daneben auch besondere Angebote (kulinarische 
und kulturelle Aktionen, Generationenmittagstisch, Essen auf 
Rädern, Hofladen usw.) sowie die bauliche und räumliche Aus-
stattung (etwa in einem denkmalgeschützten Ambiente). 

4.	� Bewerben können sich alle (Dorf-)Gasthäuser im Regierungs-
bezirk Tübingen. 

5.	� Über die Vergabe entscheidet eine Jury, die vom Vorsitzen-
den des Arbeitskreises Heimatpflege berufen wird. Sie setzt 
sich aus Mitgliedern des Arbeitskreises und anderen Perso-
nen, die sich der Heimatpflege verbunden fühlen, wie z. B. 
Kulturwissenschaftlern, Experten des ländlichen Raums und 
Gastronomiefachleute zusammen. 

6.	� Bewerbungen richten Sie bitte an: 
	� Geschäftsstelle Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbe-

zirk Tübingen e.V. 
	 Regierungspräsidium Tübingen Referat 23, 
	 Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen 
	 E-Mail: heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de 
	 Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2025. 
	� Die Bewerbung ist an keine Form gebunden und kann auch 

per E-Mail erfolgen. 
	� Wünschenswert und hilfreich wäre es, wenn Unterlagen beige-

fügt werden, die die Besonderheit der Gaststätte aufzeigen (z. 
B. Bilder, Berichte über durchgeführte Aktivitäten, Resonanz 
der Gäste, Öffnungszeiten, regionales Speise- und Getränke-
angebot usw.). 

7.	 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
	� Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen 

e.V. ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im genann-
ten Regierungsbezirk tätigen Organisationen und Verbände. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis 
Institutionen, die sich mit der Förderung der Heimatpflege und 
Heimatkunde beschäftigen. Heimatpflege bedeutet für den 
Arbeitskreis vorwiegend mit ehrenamtlichem Engagement den 
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hohen Stellenwert der Heimat in einer zusammengerückten 
Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und Weltoffenheit 
sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze. Der Begriff 
„Heimat“ wird weit und offen gefasst, nicht nur als Erinne-
rungskultur: Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, son-
dern bietet Raum für viele. 

Tübingen, 10. März 2025 
gez. Karlheinz Geppert 
Vorsitzender des Arbeitskreises Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen e.V

Frühlingstanzkaffee mit den  
Wangener Salonikern
Am Donnerstag, 20. März, um 15 Uhr laden die Wangener Salo-
niker ins Gemeindezentrum St. Ulrich ein, um den Frühling mit 
schwungvoller Musik und Tanz zu begrüßen.
Die Besucher erwartet ein bunter Mix aus Evergreens, Walzern 
und altbekannten Melodien, darunter auch musikalische Schätze, 
die lange nicht mehr zu hören waren.
Begleitet wird der musikalische Nachmittag durch die Bewirtung 
mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Der Eintritt ist frei. Die Musi-
ker freuen sich über Spenden zur Unterstützung ihres Orchesters. 
Pressekontakt: Susanne Hertenberger, Amt für Kultur und Sport, 
Marktplatz 1, 88239 Wangen im Allgäu, 07522 74241, kultur-
amt@wangen.de

Förderverein der  
Grundschule Obereisenbach e.V.
Kinderkleiderbasar
Zu unserem diesjährigen Frühjahr-/Sommerbasar am 
15.03.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (13.30 Uhr für 
Schwangere mit Begleitperson) möchten wir Sie gern in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen.
Es werden wie immer angeboten: Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung von Größe 50 - 176, sowie Schuhe, Babyausstattung 
(auch Bodies), Spielsachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge 
und vieles vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Tor-
ten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr Kommen.

Kinderkleiderbörse in Vogt 
am 15.03.2025 von 11 - 13 Uhr 
– Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr gegen Vorlage des 
Mutterpasses
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! Wäh-
rend der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln 
und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer findet 
am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  
Die Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäu-
fer und Helfer findet am Samstag, 15.03.25 von 16:30 - 17:00 
Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: 
kleiderboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und auf alle Verkäufer, Hel-
fer und Käufer.
Euer Kleiderbörse-Team

Tettnanger Bähnlesfest  
Jetzt über Anmeldebedingungen informieren!
Nach einem erfolgreichen Veranstaltungsjahr freut sich das Team 
der Tourist Information auf die diesjährigen Feste und Märkte. Das 
Bähnlesfest findet am Sonntag, 14. September, statt. Die Reser-
vierung eines Flohmarktstandes auf dem Bähnlesfest ist ab Diens-
tag, 1. April, 9 Uhr, ausschließlich online unter www.tettnang.de/
baehnlesfest möglich.
< Info >

Anmeldung – wie und wann:
Tettnanger Bähnlesfest
Sonntag, 14. September 2025
ONLINE-Anmeldung Flohmarktstand ab 
Dienstag, 1. April 2025, 9 Uhr
unter www.tettnang.de/baehnlesfest
Veranstalter: Tourist Information, Stadt Tettnang, 
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 
07542 510 500, tourist-info@tettnang.de

Landratsamt Ravensburg - Ernährungszentrum 
Veranstaltung unseres Ernährungszentrums im April mit freien 
Plätzen: 
Ein Ostermenü für kleine Meisterköchinnen und -köche
Beim Workshop „Ein Ostermenü für kleine Meisterköchinnen und 
-köche“ unseres Ernährungszentrums gibt es aktuell noch freie 
Plätze. Am Mittwoch, 16. April zaubern Kinder ab 8 Jahren im 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße 
34, Bad Waldsee zusammen mit Referentin Andrea Geißler ein 
leckeres 3-Gänge-Menü für das Osterfest. Der Workshop findet 
entweder von 9.30 – 12.00 Uhr oder von 14.00 – 16.30 Uhr statt. 
Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 6 € pro Kind in 
bar eingesammelt. Eine Anmeldung erfolgt über die Homepage 
www.ernaehrung-oberschwaben.de unter der Rubrik Veranstal-
tungen. Bei ausgebuchter Veranstaltung besteht die Möglich-
keit, sich für eine Warteliste anzumelden. Anmeldefrist ist bis 7 
Tage vor Kursbeginn.

Verein Landwirtschaftliche  
Fachbildung Ravensburg-Waldsee e. V.
Jahreshauptversammlung des VLF Ravensburg-Waldsee e.V. 
am 02. April in Bad Waldsee/Reute
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. wird seine diesjährige Jahreshauptversammlung am Mitt-
woch, 02. April, 20.00 Uhr im Gasthaus Sternen in Bad Waldsee/
Reute abhalten. Die Versammlung wird musikalisch von der Bau-
ernkapelle Oberschwaben begleitet. An der Veranstaltung kön-
nen alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte teilnehmen.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Themen Geschäfts- und 
Kassenbericht sowie Fachvortrag „Digitalisierung im Ackerbau 
– Möglichkeiten und kostenlose Hilfsmittel“ von Max Grötzin-
ger (Landwirtschaftsamt). Anträge zur Tagesordnung können 
bis zum 17. März an die beim Landwirtschaftsamt Ravensburg 
angesiedelte Geschäftsführung gestellt werden: Beatrice Ruopp 
(b.ruopp@rv.de).

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am 22. und 23. März findet unser Jugendturnier mit Qualifika-
tion zum Oberschwaben Junioren-Cup jeweils ganztägig auf der 
Reitanlage in Krumbach 48 statt.
Für die Bewirtung und Kaffee/Kuchen ist bestens gesorgt. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH
Sonderzüge auf der Moorbahn am 23. März zum verkaufsof-
fenen Sonntag nach Bad Wurzach
Am Sonntag, 23. März, gibt es Sonderzüge auf der Moorbahn 
nach Bad Wurzach. Die Stadt am Ried lockt mit einem verkaufs-
offenen Sonntag, einem Bauernmarkt und vielseitigem Programm. 
Von Aulendorf über Bad Waldsee fahren die Züge viermal hin und 
wieder zurück.   
Die Abfahrt der Sonderzüge in Aulendorf ist um 10.37, 12.37, 
14.37 und 16.37 Uhr. Nach einem Zwischenhalt in Bad Waldsee 
und anschließender Fahrt über die Nebenbahn, auf der sonst nur 
Güterzüge unterwegs sind, führt die gemütliche Fahrt zum Bahn-
hof Bad Wurzach. Von hier aus sind es nur wenige Gehminuten 
in die Innenstadt, wo die Geschäfte an diesem Tag von 12.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet haben. Ein Bauernmarkt und ein buntes Rah-
menprogramm laden ebenfalls zum Besuch ein. Zurück fahren 
die Züge ab Bad Wurzach um 11.34, 13.34, 15.34 und 17.34 Uhr. 
Weitere Fahrtmöglichkeiten bieten auch die Regiobusse von und 
nach Bad Waldsee, Ravensburg und Leutkirch. 
Für die Mitfahrt in den Sonderzügen gelten alle regulären Fahr-
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scheine des öffentlichen Nahverkehrs, darunter auch das 
Deutschlandticket oder die günstigen bodo-Tageskarten für Ein-
zelpersonen oder Gruppen. 
Weitere Infos: www.moorbahn.eu, www.bodo.de und www.bad-
wurzach.de

Landratsamt Ravensburg 
Ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren für internationale 
Pflegekräfte gesucht – Informationsveranstaltung am 01. April
Auch im Landkreis Ravensburg gehören im Gesundheits- und 
Pflegebereich internationale Pflegekräfte längst zum Alltag. Ent-
scheidend für den langfristigen Aufenthalt der internationalen 
Pflegekräfte im Landkreis ist dabei neben der betrieblichen Integ-
ration auch die soziale Integration der angeworbenen Kräfte. Das 
Projekt „Soziale Teilhabe ausländischer Fachkräfte in der Pflege 
(STaF)“ bringt internationale Pflegekräfte mit lokalen Mentorin-
nen und Mentoren zusammen, um diese beim Ankommen und 
der sozialen Integration in der neuen Heimat zu unterstützen. Für 
das Projekt werden im Landkreis Ravensburg nun ehrenamtlichen 
Mentorinnen und Mentoren gesucht.
Die Ehrenamtlichen unterstützen die internationalen Pflegekräfte 
bei der Überwindung interkultureller Anlaufschwierigkeiten, dem 
Erlernen informeller Spielregeln im Alltag sowie der Suche nach 
passenden Sozial- und Freizeitaktivitäten vor Ort. Ziel des Projekts 
„Soziale Teilhabe ausländischer Fachkräfte in der Pflege (STaF)“ 
des Entwicklungswerks für soziale Bildung und Innovation Stutt-
gart ist es, persönliche Kontakte zwischen ausländischen Pfle-
gekräften und Einheimischen über den Job hinaus zu initiieren 
und aufzubauen. Der Landkreis Ravensburg unterstützt das Pro-
jekt bei der Suche nach engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 
die als Mentorinnen und Mentoren eine internationale Pflege-
kraft als Mentee begleiten möchten. Passende Mentoring-Paare 
werden im Rahmen eines „Matching-Prozess“ gebildet. Die kon-
krete Ausgestaltung der Mentor-Mentee-Beziehung orientiert sich 
an den Bedürfnissen der Mentees und basiert auf Freiwilligkeit 
und Vertraulichkeit. Der zeitliche Umfang beträgt ca. fünf Stun-
den pro Monat. Alle Tandems werden vom STaF-Projektteam 
geschult und begleitet. 
Für Interessierte, die sich ein Engagement als Mentor bzw. Men-
torin vorstellen können, bieten die Integrationsbeauftragten, die 
Altenhilfefachberatung und die Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Bürgerschaftliches Engagement des Landkreis Ravensburg eine 
Informationsveranstaltung an. Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 01. April um 17 Uhr im Gebäude des Jobcenters des Land-
kreises Ravensburg, Raum 009 (EG) in der Sauterleutestr. 34 in 
Weingarten statt. Um Anmeldung bis zum 31. März an integ-
rationsbeauftragte@rv.de wird aus organisatorischen Gründen 
gebeten.

Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?
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Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Bodnegg

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Bodnegg

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

93,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

134,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

67,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

53,60 €

 

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

107,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

120,60 €
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Erlebe packende Miniramp-Action mit beeindruckenden 
Tricks und spannenden Contests! Bewundere Radfahrer, 
die sich in 7 Meter Höhe wagen und atemberaubende 
Sprünge zeigen. 
Genieße dazu internationales Streetfood und tanze 
zu Open-Air-Konzerten unter freiem Himmel. Egal ob 
Adrenalinjunkie, Feinschmecker oder Musikliebhaber – 
hier kommt jeder auf seine Kosten!

13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

mit freundlicher Unterstützung von

in Kooperation mit

Veranstaltet durch

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

VERANSTALTUNGEN

© DEIKE PRESS 752R35R2

Lösung: Der fruehe Vogel faengt den Wurm. Feder Vorhaengeschloss Elefanten Nadel Murmeln
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 13.03. bis Samstag, 15.03.25

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 1,49 €

Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 1,39 €

Hinterschinken 100 g 1,99 €

Schinken-Ei-Salat 100 g 1,49 €

GRABMAL
TREPPEN
SKULPTUREN
BÖDEN
KÜCHEN
BÄDER
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J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 15.03.2025
von 9 – 13 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Industriegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2025 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir spüren dich, egal wo du bist.
Wir hören dich, egal wohin du gehst
Wir sehen dich, auch wenn es dunkel ist, 
weil du in unserem Herzen bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Oma und Ur-Oma

Eva Schölermann
In Liebe
Maren Voss
Tanja und Sven
Till und Linn
Benjamin
Lennard und Jona
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet statt am Samstag, dem 
15. März 2025, um 10 Uhr in Bodnegg.

*04.07.1925      † 21.02.2025

 SCHAFFEN

VIELFALT 

GEMEINSAM

bd-karriere.de

Wir suchen Sie
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
in der Sozialpsychiatrie
in Teil- oder Vollzeit
in Ravensburg-Riesenhof 

l geschützte Wohnform
l besondere Wohnform
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
 im Nachtdienst

Ansprechpartnerin:
Isabell Dambacher
Telefon: 0151 44049221 0151 44049221
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN


